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Fo» Dahingegangenen.

Arthur Aefchlimann, der kürzlich als Pfarrer von Burgdorf (Bern) geftorben
ift, gehörte einft zu unferen Gefinnungsgenoffen und zu den Mitarbeitern der
„Neuen Wege". Aus diefem Zufammenhang und auf die Anregung aus unferem
Kreife hin hat er die Schrift: „Bauer und Arbeiter" gefchrieben, die eine der

alSererften Bearbeitungen diefes Themas war, und zwar eine vorzügliche, die auch
heute noch keineswegs veraltet ift. Später hat fich infolge des Stärker hervortretenden

religiös-fozialen Radikaiismus (befonders in der Militärfrage) diefe
Verbindung etwas gelockert, ohne aber je abzubrechen. Wir werden dem wackeren,
charaktervollen, durch und durch gediegenen Manne ein dankbares Gedächtnis
bewahren.

Mitteilungen.
I. Arbeitsgemeinfchaft für Volksbildung in Langenthai (Kanton Bern).

Beginn: Freitag, den 30. November und 14. Dezember, abends 20.1$ Uhr,
im alten Primarfchulhaus.

Thema: L. Ragaz „Erneuerung der Schweiz" und „Die Neue Schweiz".
Einladung zur Mitarbeit an alle Gesinnungsfreunde!

II. Meine Brofchüre: „Das gegenwärtige Gefchehen in Rußland", auf welche im
Oktoberheft der „Neuen Wege" hingewiefen wurde, ift feit längerer Zeit vergriffen.

Letzthin wieder eingegangene Beftellungen kann ich deshalb leider nicht
ausführen. Sollten fidi nodi mehr Intereflenten finden, fo würde ich mich
vielleicht zum Druck einer neuen Auflage entfchließen. Neuerdings eingegangene
Beftellungen bleiben einftweilen vorgemerkt.

Pfarrer Max Heinz, Rötelftraße 63, Zürich 10.

III. Aus einem Nachlaß wären die folgenden Jahrgänge der „Neuen Wege"
gegen eine befcheidene Entfchädigung abzugeben:

1906 und 1907; 1929 (diefer Jahrgang gebunden); 1932. Unvollftändige
Jahrgänge: 1931, fehlt Nr. 10; 1930, fehlt Nr. 7/8; Nr. 2, 3, 4, 5, 6 find doppelt
vorhanden. 1929 fehlen Nr. 1 bis 5.

Auskunft erteilt Fräulein Margrit Zingg, Rehetobel (Appenzell A.-Rh.).

Druckfehler.
Im Oktoberheft ift zu lefen: S. 431, Z. 7 v. ob., „reicbgottesgefchichtliche"

(ftatt „reichsgottesgefdiichtliche") Macht; S. 442, Z. 15 v. ob., „begründete
Gewißheit" (ftatt „gegründete"); S. 443, Z. 16 v. unt., „am Evangelium" (ftatt
„vom"); S. 449, Z. 19 v. ob., „Wenn" (ftatt „daß"); S. 452, Z. 19 v. unt.,
„Braunbuch" (Statt „Weißbuch"); S. 458, Z. 2 v. unt., „die einft wertvollen"
(ftatt „nidit wertvollen"); S. 462, Z. 18 v. unt., „Sir Cripps" (ftatt „Lord");
S. 462, Z. 1 u. 2 v. unt., „Problems of a Socialist Governement (ftatt „Towards
a"). „Probleme" einer fozialiftifchen Regierung (ftatt „einer fozialiftifchen
Regierung entgegen); S. 469, Z. 11 v. ob., nach „Mufy" handelt.

Berichtigung.
Die Firma Efcher Wyß, Mafchinenfabriken, Aktiengefellfchaft, teilt uns mit,

daß ihr von rückgängig gemachten ruffiSchen Aufträgen nichts bekannt fei. Wir
hatten die Notiz den Zeitungen entnommen. Es käme alfo nur die Mafchinen-
fabrik Oerlikon in Frage.
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